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CODE OF CONDUCT FÜR LIEFERANTEN 

Code of Conduct für Uhthoff & Zarniko GmbH Lieferanten und Geschäftspartner mit 
Mittlerfunktion.  

Dieser Code of Conduct definiert die Grundsätze und Anforderungen von Uhthoff & Zarniko an 
ihre Lieferanten und Geschäftspartner mit Mittlerfunktion bezüglich deren Verantwortung für 
Mensch und Umwelt. Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie die geltenden Gesetze 
vollständig einhalten und international anerkannte Umwelt-, Sozial- und Corporate-
Governance-Standards (ESG-Standards) einhalten. Wir erwarten, dass unsere Lieferanten alles 
daran setzen, diese Standards bei ihren Lieferanten und Subunternehmern umzusetzen. Bei der 
Auswahl unserer Lieferanten sowie der Beurteilung neuer und bestehender Lieferbeziehungen 
sind für uns neben wirtschaftlichen Kriterien auch der Schutz der Umwelt, die Einhaltung von 
Menschenrechten, Arbeits- und Sozialstandards sowie Antidiskriminierungs- und 
Antikorruptionsvorgaben relevant. 

Der Lieferant und/oder Geschäftspartner mit Mittlerfunktion erklärt hiermit: 

Einhaltung der Gesetze 

• alle geltenden nationalen und internationalen Handelsrechte und Vorschriften ein, insbesondere, 
aber nicht ausschließlich, die Regeln des Kartellrechts, der Handelskontrolle sowie 
Sanktionsregelungen. 

Verbot von Korruption und Bestechung 

• Korruption oder Bestechung in keiner Form zu tolerieren und sich in keiner Weise direkt oder 
indirekt daran zu beteiligen sowie Regierungsbeamten oder privatwirtschaftlichen Gegenparteien 
keine Zuwendungen anzubieten, zu gewähren oder zu versprechen, um offizielle Handlungen zu 
beeinflussen oder einen unlauteren Vorteil zu erreichen. 

Fairer Wettbewerb, Kartellrecht und geistige Eigentumsrechte 

• im Einklang mit den nationalen und internationalen Wettbewerbsgesetzen zu handeln und sich 
nicht an Preisabsprachen, Aufteilungen von Märkten oder Kunden; Marktabsprachen oder 
Angebotsabsprachen zu beteiligen; 

• geistige Eigentumsrechte anderer zu respektieren 

Interessenkonflikte 

• alle Interessenkonflikte, die Geschäftsbeziehungen nachteilig beeinflussen können, zu vermeiden 

Geschäftsgeheimnisse 

• alle nicht offenkundigen kaufmännischen und technischen Einzelheiten, die ihnen durch die 
Geschäftsbeziehungen bekannt werden, als Geschäftsgeheimnis zu behandeln. 

Whistleblowing und Schutz vor Vergeltungsmaßnahmen 

• dass Arbeitnehmer, die innerhalb des Lieferantenunternehmens einen Beschwerdebericht 
vorlegen, vor Drohungen, Belästigungen oder anderen nachteiligen Maßnahmen geschützt sind. 
Zudem ist für den Schutz personenbezogener Daten der meldenden und gemeldeten Personen 
Sorge zu tragen. Für Hinweisgebende wird die Wahrung der Vertraulichkeit ihrer Identität 
während aller Phasen des Verfahrens durch das Lieferantenunternehmen erwartet. 
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Achtung der Grundrechte der Mitarbeiter 

• die Chancengleichheit und Gleichbehandlung seiner Mitarbeiter zu fördern ungeachtet ihrer 
Hautfarbe, Rasse, Nationalität, sozialen Herkunft, etwaiger Behinderung, sexuellen Orientierung, 
politischen oder religiösen Überzeugung sowie ihres Geschlechts oder Alters; 

• die persönliche Würde, Privatsphäre und Persönlichkeitsrechte jedes Einzelnen zu respektieren; 
• niemanden gegen seinen Willen zu beschäftigen oder zur Arbeit zu zwingen; 
• eine inakzeptable Behandlung von Arbeitskräften nicht zu dulden, wie etwa psychische Härte, 

sexuelle und persönliche Belästigung oder Diskriminierung; 
• Verhalten (einschließlich Gesten, Sprache und physische Kontakte) nicht zu dulden, das sexuell, 

Zwang ausübend, bedrohend, missbräuchlich oder ausnutzend ist; 
• für angemessene Entlohnung zu sorgen und den gesetzlich festgelegten nationalen Mindestlohn 

zu gewährleisten; 
• die im jeweiligen Staat gesetzlich festgelegte maximale Arbeitszeit einzuhalten; 
• soweit rechtlich zulässig, die Vereinigungsfreiheit der Beschäftigten anzuerkennen und Mitglieder 

in Arbeitnehmerorganisationen oder Gewerkschaften weder zu bevorzugen noch zu 
benachteiligen; 

• Sie stellen sicher, dass alle Sicherheitskräfte zum Schutz des Unternehmens die geltenden 
Gesetze einhalten. 

Verbot von Kinderarbeit 

• keine Arbeiter einzustellen, die nicht ein Mindestalter von 15 Jahren vorweisen können. In 
Ländern, die bei der ILO Konvention 138 unter die Ausnahme für Entwicklungsländer fallen, darf 
das Mindestalter auf 14 Jahre reduziert werden. 

Gesundheit und Sicherheit der Mitarbeiter 

• Verantwortung für Gesundheit und Sicherheit gegenüber seinen Mitarbeitern zu übernehmen; 
• Risiken einzudämmen und für bestmögliche Vorsorgemaßnahmen gegen Unfälle und 

Berufskrankheiten zu sorgen; 
• Trainings anzubieten und sicherzustellen, dass alle Mitarbeiter beim Thema Arbeitssicherheit 

fachkundig sind; 
• ein angemessenes Arbeitssicherheitsmanagementsystem aufzubauen und anzuwenden1). 

Umweltschutz 

• ein konsequentes Management des Umweltschutzes, d.h. die Einhaltung von Umweltstandards 
sowie die kontinuierliche Verbesserung der Umweltleistung (Energie, Wasser, Abfall, Emissionen 
etc.) zu gewährleisten; 

• den Umweltschutz hinsichtlich der gesetzlichen Normen und internationalen Standards zu 
beachten; 

• Umweltbelastungen zu minimieren und den Umweltschutz kontinuierlich zu verbessern; 
• Sie schützen das Leben und die Gesundheit Ihrer Mitarbeiter und Nachbarn ebenso wie das der 

Öffentlichkeit gegenüber Gefahren, die von Ihren Herstellungsprozessen und Produkten ausgehen 
können. 

• die in den Waren enthaltenen chemischen Substanzen entsprechend den für den jeweils 
betroffenen Markt geltenden Gesetzen (z.B. nach der Verordnung (VO) (EG) Nr. 1907/2006 
(REACh), EU) zu registrieren, und falls erforderlich, zuzulassen oder anzumelden; 

• wenn es sich bei den gelieferten Waren um chemische Substanzen, Mischungen oder Materialien 
handelt, ein „Sicherheitsdatenblätter“ bereitzustellen; 

• Sie verbieten widerrechtliche Zwangsräumung und widerrechtlichen Entzug von Land, von 
Wäldern und Gewässern  

Während der Durchführung eines Liefervertrages hat der Lieferant die notwendigen Ressourcen, 
insbesondere Materialien, Energie und Wasser, effektiv zu nutzen und die Umweltauswirkungen, 
insbesondere im Hinblick auf Abfall, Abwasser, Luft- und Lärmbelastung, zu minimieren. Dies gilt 
auch für den Logistik-/Transportaufwand. 
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Lieferkette 

• die Einhaltung der Inhalte des Code of Conduct bei seinen Lieferanten angemessen zu fördern; 
• die Grundsätze der Nicht-Diskriminierung bei der Lieferantenauswahl und beim Umgang mit den 

Lieferanten einzuhalten. 
 

Konfliktmineralien 

• Sie stellen sicher, dass Sie keine Produkte liefern, die Konfliktmineralien enthalten, die direkt oder 
indirekt bewaffnete Gruppierungen finanzieren oder begünstigen und 
Menschenrechtsverletzungen verursachen, wie im Anhang II der OECD-Leitsätze für die Erfüllung 
der Sorgfaltspflicht zur Förderung verantwortlicher Lieferketten für Minerale aus Konfliktgebieten 
und Hochrisikoländern (OECD DDG) beschrieben. Wir erwarten von Ihnen, dass Sie Ihre 
Sorgfaltspflicht für die Lieferketten von Minerale gemäß den Empfehlungen der OECD DDG 
erfüllen. 


